
Geistlicher Baustein Nr. 194 

 

 
Psalm 27,4-5: “Denn er deckt mich in seiner Hütte zur Zeit des 

Unheils, er verbirgt mich im Schutz seines Zeltes und 

erhöht mich auf einen Felsen.” 

 

Hört, was der Prophet Gottes darüber sagte: 
 
Ich werde euch “Braut” nennen. [1] 
 
Meine Neujahrs-Botschaft ist an die Gemeinde gerichtet, welche in Jesus 

Christus auserwählt ist; nicht nur an Gemeindegruppen, sondern an die 

Auserwählte, die Dame, die Dame der Gemeinde, die Braut von Christus - 
diese spreche ich an. [2] 

 
Dies ist der Herr Jesus Christus in der Form des Heiligen Geistes, wie 

Er Sich unter Seinem Volk bewegt und dieselben Dinge tut, die Er tat, als Er 
hier auf Erden war, und Sich Selbst mit Seiner Braut gleichstellt, nicht mit 
der Gemeinde. 

Es gibt einen Unterschied zwischen der Gemeinde und der Braut. Ich 
predige nicht Lehre, weil ich das nicht tue, aber nach meinem einfachen 
Glauben geht die Gemeinde durch die Trübsal, beim sechsten Siegel, um 

sie zu reinigen (Offenb. 6,12-17). Das stimmt. Doch die Braut nicht. Sie 
geht in die Entrückung vor diesem (Offenb. 3,10). Es ist Zeit für die 

Braut, um heraus gerufen zu werden. So glaube ich, jetzt ist die Zeit des 
Herausrufens. [3] 

 
Nun, die Entrückung ist nur, diese Entrückung, über die wir sprechen, ist 

nur für die Braut. Erinnert euch, die Bibel sagt: “Und die übrigen der Toten 
lebten nicht für tausend Jahre” (Offenb. 20,5-6). Diese große Entrückung… 
Wenn es keine Entrückung gibt, Freunde, wo befinden wir uns? Was werden 
wir tun? In welchem Zeitalter leben wir? Welche Verheißung haben wir? Es 
wird eine Entrückung geben. Die Bibel sagt, es wird sein; und sie wird nur 

für die Auserwählten sein, die auserwählte Dame, die Braut in dieser 
Zeit, die heraus gezogen wurde, die Gemeinde. 

Selbst das Wort „Gemeinde“ bedeutet „heraus gerufen aus“. Und wie 

Mose eine Nation aus einer Nation heraus rief, ruft der Heilige Geist eine 
Braut aus der Gemeinde heraus. Eine Gemeinde heraus aus einer 

Gemeinde, Glieder von jeder Denomination formen eine Braut, den 
Brautbaum, es ist auf dem Tonband: der Brautbaum. Eine Braut kommt 
heraus... Und das ist diejenige, die der Brautbaum ist, vielmehr die Braut 

ist diejenige, die in der Entrückung sein wird, das allein, nichts als die 
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Braut, die Auserwählten, von Anfang an von Gott vorher gesehen (Röm. 

8,29-30), die geistlichen Erbfaktoren des Vaters. [4] 
 
Und vielleicht sage ich dieses als meinen eigenen Gedanken. An einem 

dieser Tage… Ihr erwartet, dass eine Menge geschieht, und es geschieht 

auch, doch ihr merkt es nicht. Ihr werdet sagen: “vor der Entrückung der 
Gemeinde…” 

Da sind Prediger, die wahrscheinlich darüber anderer Meinung sind. Die 
meisten aller Prediger glauben, dass die Gemeinde durch die Trübsalsperiode 
geht, zur Reinigung. Ich kann es nicht sehen. Das Blut von Jesus Christus ist 

unsere Reinigung (1.Joh. 1,7). Ich glaube, dass die Gemeinde, die 
denominationelle Gemeinde (Konfessionen) und die schlafende Jungfrau 

tatsächlich durch die Trübsal geht, aber nicht die Braut. Da ist ein 
Unterschied zwischen der Gemeinde und der Braut. Die Braut geht in die 
Entrückung (Jes. 57,1). Da ist der Punkt, wo ihr alle durcheinander seid. 

Ich sage nicht, was ihr getan oder nicht getan habt, sondern so ist es, wie 
ich es sehe. Das erste, wisst ihr, was ihr sagen werdet: „Aber ich dachte, da 
sollte doch eine Entrückung vor der Trübsal gewesen sein.“ 

Die Trübsal wird eintreffen, und wäre es nicht furchtbar, wenn du 
würdest sagen hören: „Sie ist schon gewesen und ihr habt es nicht gewusst“? 

„Es wird einer auf dem Felde sein. Ich werde einen nehmen und einen 
zurück lassen“, einfach jemand wird fehlen (Luk. 17,30-36). Es werden 

einfach ganz, ganz wenige in dieser Entrückung sein, welche verwandelt 
werden. Die schlafende Braut, die Braut, welche durch das Zeitalter 
genommen worden ist, sie wird zuerst hervor kommen (1.Thess. 4,15-18). 

Und dann wir, die wir leben und übrig bleiben, werden mit ihnen hinauf 

genommen werden, einfach einer hier und einer dort und ein anderer 
dort. [5] 

 
Doch seht ihr, diese schlafende Jungfrau wird nichts empfangen. Das 

stimmt. Und denkt daran, als sie hingingen und versuchten, Öl zu kaufen... 
(Matth. 25,1-13). Denkt daran, die Schrift sagt nicht, dass sie es bekamen. 
Sondern während sie draußen waren, um es zu kaufen, da kam ein Schall. 
Was geschah? All jene Jungfrauen, welche schliefen, standen auf, reinigten 
ihre Lampen und gingen ein zum Mahl. Stimmt das? Und die übrigen 

wurden zurück gelassen für die Trübsalsperiode, das Weinen, Jammern 
und Zähneknirschen. Das ist die Gemeinde, nicht die Braut, sondern die 
Gemeinde. Die Braut ging hinein. Da ist ein großer Unterschied zwischen 
der Gemeinde und der Braut. Jawohl. Sie ging ein zum Hochzeitsmahl… [6] 

 
In diesem Goldstaat Arizona hatten sie früher Schmelzöfen, wo sie das 

Eisen und den Schwefelkies heraus geschmolzen haben. Das wurde 
“Narrengold” genannt, und sie schmolzen es in einem Schmelzofen von dem 
wirklichen Gold heraus. In den alten Zeiten war der einzige Weg, wie sie es 



trennen mussten, dass der Klopfer das Gold mit einem Hammer klopfte, wie 
die Indianer es klopften. Und die einzige Weise, dass der Klopfer wusste, dass 
er das Gold fertig hatte, war, wenn er die ganze Schlacke heraus geklopft 
hatte. Und er klopfte es, drehte es um, schlug und klopfte es, bis die ganze 
Schlacke heraus ging. Wenn er sich in dem Gold widerspiegeln sah, dann 
wusste er, dass der ganze Schmutz, das Eisen und die Fremdmaterialien aus 
dem Gold heraus waren (1.Petr. 1,6-7). 

Und so versucht es Gott mit Seiner Gemeinde zu tun. Er klopft sie, bis 

all die Glaubensbekenntnisse und der Unsinn, oh, die ganze Welt muss 
aus ihr heraus geklopft werden, bis sie das Leben von Jesus Christus 
widerspiegelt (Hebr. 12,5-11). Ich komme gerade von den großen Ver-
sammlungen zu Hause, wo die sieben Siegel,... und jenes sechste Siegel war 

die Reinigung der Gemeinde. Die Gemeinde natürlich, sie geht durch die 
Trübsalsperiode für ihre Reinigung. Doch die Braut wird entrückt. Da ist 
ein Unterschied zwischen der Braut und der Gemeinde. [7] 

 
Ihr fangt an, die Werke von Christus wider zu spiegeln. Doch so viele von 

uns versuchen, die Werke von Christus zu tun, bevor die Reflektion von 
Christus in uns ist. Nun, da ist das Problem. Wir sehen jene Dinge 
geschehen. Ihr wisst es. Ich weiß es. Wir sehen diese auf dem Wege stolpern. 
Wir sehen den Abfallhaufen von Predigern, von Christen, aufgehäuft entlang 
des Weges. Es ist, weil sie nicht richtig da hinein gegangen sind. [8] 

 
Wir leben nicht in einem pfingstlichen Zeitalter; wir leben in einem 

anderen Zeitalter. Wir leben nicht in einem methodistischen Zeitalter; wir 
leben in einem anderen Zeitalter. Wir leben weiter oben hier in dem Braut-

Zeitalter, dem Herausrufen der Gemeinde und sie für die Entrückung 
zusammen zu bekommen. Das ist das Zeitalter, in welchem wir jetzt leben 
(Offenb. 3,20). Meiner ehrlichen Meinung nach ist das genau die Wahrheit. [9] 

 
Doch habt ihr je bemerkt, was die wirkliche Gemeinde tun sollte? Im 

Alten Testament, als sie das Opfer brachten, töteten sie einen Vogel und 
sprengten das Blut des toten auf den anderen, den sie leben ließen. Und dieser 
flog über die Erde und verbreitete so das Blut des toten Partners (3.Mose 14,1-

7). Wenn die Gemeinde die wirkliche Braut von Jesus Christus wird, 

wird sie das Blut von Jesus Christus bei sich tragen und es auf den Boden 
sprengen, indem sie ruft: „Heilig, heilig, heilig dem Herrn!“ (1.Petr. 1,2). 

Ihre Atmosphäre, alles von ihrem Willen wird von Gott sein. Ihre ganze 
Aufmachung wird von Gott sein. Du kannst nichts anderes erwarten. [10] 

 
Eines Tages wird es einen Schall vom Himmel geben und die Toten in 

Christus werden zuerst auferstehen. Die Heiligen des Alten Testamentes 
da drüben, die warten, ein Schall wird ertönen und diese kommen zuerst 
hervor und gehen in die Auferstehung; wir werden geradewegs in die Reihe 



treten und gehen zusammen in die Luft um... Diese alten sterblichen Leiber 
sind verwandelt und wie Sein eigener herrlicher Leib gemacht (1.Kor. 

15,51-54). Welch eine Parade das sein wird, wenn sie sich an einem dieser 
Tage himmelwärts bewegt, in dieser Entrückungszeit, die vor uns liegt. Oh, 

stolz werden diese das Blut von Jesus Christus auf ihrer Brust zur Schau 

stellen, die Botschaft von Gott in der Stunde, in der sie lebten. Das ist die 
Stunde, nach der wir Ausschau halten, Bruder. [4] 

 
Jesus sagte: “Ich werde hingehen und einen Ort für euch bereiten, euch 

aus diesem Pesthaus heraus nehmen und euch in Meines Vaters Haus 
versetzen.“ (Joh. 14,1-3). Amen. Da seht ihr es: Er nimmt euch aus diesem 
alten irdischen Pesthaus heraus… 

Er ist hingegangen, einen Ort zu bereiten, einen vollkommenen Ort, 
wo es kein Böses gibt, keine Krankheit, kein Alter, kein Tod. Es ist ein 

vollkommener Ort, der euch zu jener Vollkommenheit ruft, denn ihr 
müsst vollkommen sein, um dort hin zu kommen. Die Bibel sagt es so. 
Jesus sagte: „Seid nun vollkommen, wie euer Vater im Himmel vollkommen 
ist.“ (Matth. 5,48). Und es ist ein vollkommenes Königreich, also muss auch 

ein vollkommenes Volk kommen, denn ihr müsst stehen und mit einem 

vollkommenen Sohn Gottes verheiratet werden. Und ihr müsst eine voll-
kommene Braut sein. Wie kannst du das je anders schaffen als durch das 

vollkommene Wort Gottes, welches das Wasser der Trennung ist, das uns 
von unseren Sünden wäscht (Eph. 5,26-27). Amen. Das stimmt. Das Blut 
von Jesus Christus… Denkt daran! Das blutig tröpfelnde Wort! Amen. Das 

Blut, das blutende Wort Gottes, Blut, in welchem die Braut hinein 
gewaschen wird. Amen. Jawohl. Sie steht vollkommen da, jungfräulich, 
unbefleckt. Sie hat von Anfang an nie gesündigt. Amen. Sie ging nur in die 
Falle, seht ihr? Da ist das Haus des Vaters, wo Er hingegangen ist, es zu 
bereiten. [11] 
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